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1. Versucht man, nach temporalen (vgl. Toth 2014), auch modale Kategorien 

in der Ontik nachzuweisen, so geht man am besten nicht von den semioti-

schen Peirceschen Kategorien aus, sondern von den bekannten logischen, wie 

sie im folgenden bekannten logischen Quadrat darstellbar sind (vgl. z.B. Men-

ne 1991, S. 56) 

Np | Up 

↓  ↓ 

Mp ∨ Zp. 

Wir unterscheiden demnach zwischen ontischer Möglichkeit und Unmöglich-

keit, Notwendigkeit und Zufälligkeit. 

2.1. Ontische Möglichkeit 

Bei dem folgenden Restaurant hat ein Subjekt die Möglichkeit, es durch zwei 

Eingänge zu betreten. 

 

Rest. Bierfalken, Spisergasse 9a, 9000 St. Gallen 
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Rest. Bierfalken, Spisergasse 9a, 9000 St. Gallen 

2.2. Ontische Unmöglichkeit 

Während ein Betreten des folgenden Gebäudes am Kopf vor der Renovation 

noch möglich war 

 

Fehrenstr. 2, 8032 Zürich 

erscheint diese Möglichkeit ontisch negiert nach der Renovation des Hauses. 
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Fehrenstr. 2, 8032 Zürich 

2.3. Ontische Notwendigkeit 

Zwar ist es möglich, das folgende Haus durch zwei Eingänge zu betreten, aber 

für dasjenige Subjekt, das nicht ins Restaurant, sondern zu den Wohnungen 

gelangen möchte, besteht die Notwendigkeit, das Haus durch den im Bild links 

gelegenen Eingang zu betreten. 

 

Gladbachstr. 94, 8044 Zürich 
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2.4. Ontische Zufälligkeit 

(Man beachte, daß ontologische Zufälligkeit logisch betrachtet die Negation 

von Notwendigkeit ist.) Die Lage der Teppichstange im folgenden Bild ist inso-

fern zufällig, als die Umgebung des Hauses, zu der sie gehört, im Laufe der Zeit 

massiv zurückgestutzt wurde, d.h. ihre Lage, wie sie jetzt erscheint, entspricht 

nicht der ursprünglich intendierten, so daß sie logisch gesehen zufällig ist. 

 

Zufälligkeit im Sinne von Nicht-Notwendigkeit liegt auch beim folgenden 

Fahrrad, das sich innerhalb einer Wohnung befindet, vor. Diese Form von 

Deplazierung ist selbstredend nur bei mobilen Objekten möglich. 

 

Kolosseumstr. 23, 9008 St. Gallen 

Bändlistr. 39, 

8064 Zürich 
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